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Die folgenden Themen bieten Ihnen Anregung für die Vorbereitung auf die schulische Praxisphase. 

Wenn Sie etwas nicht verstehen: Fragen Sie Ihre:n schulische:n Mentor:in. Durch Ihre Nachfrage zeigen 

sie Interesse an der Schule. Berichten Sie im Austausch aktiv von sich und Ihren bisherigen Erfahrungen 

als Lehrkraft und in Lehrkräfte Plus.  

 

Internetrecherche vor Beginn des Praktikums 

• Informieren Sie sich im Internet über Ihre Schule.  

• Schauen Sie sich das Leitbild und die Organisationsstruktur der Schule an. 

• Gibt es besondere Projekte an der Schule über die Sie gerne mehr erfahren möchten? Fragen 

Sie nach! 

 

Ihre Vorstellung am ersten Tag in der Schule  

• Gehen Sie selbstbewusst in das Sekretariat der Schule, stellen sie sich mit Ihrem ganzen Na-

men vor, nennen Sie das Programm Lehrkräfte Plus und fragen Sie höflich, wo Sie hingehen 

sollen.   

• Seien Sie immer pünktlich. Wenn Sie krank sind, melden Sie sich frühzeitig bei der Schule, 

dem:der Mentor:in sowie ggf. weiteren Kolleg:innen mit denen Sie zusammenarbeiten ab. 

 

Verhalten im Lehrer:innenzimmer 

• Vorab: Es gibt von Schule zu Schule Unterschiede wie die Lehrkräfte im Kollegium miteinander 

umgehen.  

• Siezen Sie zu Beginn die anderen Lehrer:innen.  

• Offenheit und Freundlichkeit hilft Ihnen Kontakte zu knüpfen.  

• Seien Sie authentisch und trauen Sie sich aktiv zu werden. 

• Haben Sie keine Angst etwas falsch zu machen.  

• Lassen Sie sich von der Hektik im Lehrer:innenzimmer nicht aus der Ruhe bringen.   

 

Kleidung in der Schule 

• Ihre Kleidung zeigt Ihre Persönlichkeit. 

• Achten Sie darauf, ob Ihre Schule eine vorgeschriebene Kleiderordnung hat.  

• Tragen Sie Kleidung, in der Sie sich wohl fühlen. 
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Umgang mit dem Handy 

• Fragen Sie nach Regeln für die allgemeine Nutzung eines Handys an Ihrer Schule.  

• Schalten Sie das Handy stumm, während Sie in der Schule sind. 

• Verbringen Sie so wenig Zeit wie möglich am Handy. 

• Nutzen Sie kein Handy in der Unterrichtszeit (es sei denn es ist aktiver Teil im Unterricht).  

 

Umgang während Hospitationen 

• Zeigen Sie offensichtliches Interesse am Unterrichtsgeschehen.  

• Fragen Sie die Lehrkraft, ob und wie Sie im Unterricht aktiv werden dürfen. 

• Machen Sie sich Notizen und schreiben Sie sich Verhaltensweisen, Sätze und Methoden der 

Lehrkraft auf, wenn Sie diese gut finden.  

• Sie sind für die Schüler:innen ein Vorbild, achten Sie daher auf Ihr Verhalten. 

• Fragen Sie die Lehrkraft nach Feedback und Tipps und tauschen Sie sich mit ihr aus.  

 

Ihre Möglichkeiten, sich im Unterricht aktiv einzubringen 

• Hospitation: Assistenz im Unterricht (Schüler:innen während der Arbeitsphase helfen, den Un-

terricht beobachten, Notizen machen). 

• Team-Teaching: Gemeinsamen Unterricht vorbereiten, Übernahme eines Unterrichtsteils (z.B. 

der Einstieg in eine Unterrichtsstunde). 

• Selbstständiger Unterricht:  Eigenständige Planung und Durchführung einer Unterrichtsstun-

den und ein anschließendes Reflexionsgespräch mit dem:der schulischen Mentor:in.  

 

Ihre Möglichkeiten, sich in der Schule aktiv einzubringen 

• Nutzen Sie Möglichkeiten zur Beteiligung am Leben in der Schule außerhalb des Unterrichts.  

• Besteht die Möglichkeit, an Steuergruppen, Sitzungen und Konferenzen teilzunehmen? 

• Besteht die Möglichkeit an einer Sprechstunde mit Eltern und/oder Schüler:innen teilzuneh-

men? 

• Gibt es eine Arbeitsgemeinschaft (AG) für Schüler:innen an der Sie mitwirken können?  

• Finden Veranstaltungen statt, die Sie mitgestalten können?  

 

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Start! 


